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Berichte aus dem Höcher Ortsgeschehen

Liebe Bürgerinnen und Bürger, unsere Dorfzeitung Die Glanquelle, Ausgabe Dezember 2021, befindet sich in Ihren Händen. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und Gucken!
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Für das St. Martins-Fest am 11.11.2021 
wurde ein neues Konzept entwickelt.
Grund war die Baustelle vor der Glanhalle.
Die Idee, den Höcher Turm mit Turm-Wirt 
Patric Jacob einzubinden, konnte erfolg-
reich umgesetzt werden.  Ökumenische An-
dacht, Wegstrecke, Bewirtung: alles wurde 
geändert, nur das Rabimmel, Rabammel, 
Rabumm blieb gleich, na, fast gleich: St. 
Martin mit seinem Pferd, eine Blaskapelle 
spielte die schönsten St. Martins-Lieder, die 
Martinsbrezeln konnten kostenfrei an die 
Kinder verteilt werden. Nur das Martins-
feuer wurde aufgrund der Örtlichkeit etwas 
verkleinert; aber es war da, von Jacob selbst 
vor dem Höcherberghaus in einer Feuer-
schale aufgebaut. Jacob spendierte auch dan-
kenswerterweise die Martins-Brezeln für die 
Kinder. Im Wald und unter wirklich schwie-
rigen Bedingen hielten Pfarrerin Graf und 
Gemeindereferentin Stein die ökumenische 
Andacht. Anschließend setzte sich der Zug 
durch den dunklen Wald in Bewegung. Eine 

St. Martin 2021 am Höcher Turm                  
mit mächtig viel 

                Rabimmel, Rabammel und Rabumm

richtig große Kinderschar, zu Fuß, hucke-
pack oder im Kinderwagen; Eltern, Großel-
tern mir ihren Laternen folgten singend dem 
heiligen Martin auf seinem Pferd in Rich-
tung Turm. Wer den Weg zum Höcher Turm 
kennt, ahnt, dass dies für alle Beteiligten 
eine kleine Herausforderung war.  Beson-
ders aber für die Blechbläser, die tatsächlich 
ein wenig mit der Luft zu kämpfen hatten. 
Die Freiwillige Feuerwehr Höchen und das 
Deutsche Rote Kreuz sorgten sich um einen 
sicheren und reibungslosen Ablauf.  Obwohl 
das Drehbuch auch für die Sicherheitsver-
antwortlichen völlig neu war, gab es keiner-
lei Schwierigkeiten. Alle kamen schließlich 
fröhlich, die Geschichte des Heiligen Mar-
tin mal wieder verinnerlicht, am Turm an. 
Ein wunderschönes Ambiente erwartete die 
Menschen. Der Spielplatz wurde eigens für 
die St. Martinsfeier beleuchtet. Heimelig 
war alles hergerichtet und für einen gemütli-
chen Ausklang des Festes stand nichts mehr 
im Wege.

St. Martin 2021 waren für das Drehbuch 
verantwortlich:
Ökumenische Andacht, Pfarrerin Sabine 
Graf und Gemeindereferentin Silke Stein
St. Martin, Gregor und Nadine Libardi
Blechbläser, Gruppe Thomas Stauner
Freiwillige Feuerwehr/Jugendfeuerwehr
Dominik Nashan und Patrick Hirsch
Technik, Stadtwerke Bexbach
DRK, Nicole Adolph
Ortsrat Höchen   
Förderverein „Unser Höchen“ 
Eva-Maria Scherer und Angela Hirsch
Bewirtung, Gasthaus Höcherberg 
Patric Jacob 
Ein herzliches Dankeschön an alle Organi-
satoren die diese Veranstaltung durchgeführt 
und unterstützt haben, und ein weiteres 
ganz großes Dankeschön für die tolle Reso-
nanz aus der Bevölkerung.

Text: E.M. Scherer
Foto: Feuerwehr Höchen
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Endlich war es wieder möglich, eine Mit-
gliederversammlung durchzuführen. Diese 
fand für den Förderverein „Unser Höchen“ 
am Freitag, 5.11.2021, im Sportheim am 
Nasswald statt. Die Vorsitzende Scherer 
konnte 25 Mitglieder begrüßen. Mittels 
PowerPoint wurden die Geschehnisse der 
Jahre 2019 und 2020 in Wort und Bild 
rückwirkend präsentiert. 2019 war für den 
Förderverein noch ein ereignisreiches Jahr. 
Wie gewohnt fanden viele Veranstaltungen 
zum Wohle des Dorflebens statt. Däm-
merschoppen, Konzerte, Themenabende, 
Treffpunkt Ü-Wagen und vieles mehr. Zur 
Freude des Vorstandes wurden alle Ver-
anstaltungen mit großem Zuspruch be-
lohnt. 2019 ging die neue Webseite www.
hoechen.de online und kostete den Förder-
verein rund 1500,00 Euro, ebenso wurde 
ein großes Zelt angeschafft, das auch von 
anderen Vereinen ausgeliehen werden kann.  
Finanzielle Unterstützung für verschiede-
ne Projekte und Organisationen wurden 
beschlossen. Damit war den satzungsge-
mäßen Aufgaben in 2019 Rechnung ge-
tragen. 2020 wurde noch Kinderfasching 
in der Unterkirche gefeiert und dann kam 
die Pandemie. Trotz Lockdown und Ein-
schränkungen durch die Corona-Pandemie 
konnte das eine oder andere kleine Projekt 
ganz in Eigenregie dann doch noch umge-
setzt werden. Für die Kinder wurden zum 
Beispiel Bausätze von kleinen Insektenho-
tels gekauft, die zu Hause in den Familien 
fertiggebaut und bemalt wurden. Die Feu-
erwehr unterstützte beim Aufhängen der 
bunten Wohnungen. Das Aushängeschild 
des Vereins, die Höcher Dorfzeitung Die 
Glanquelle konnte tatsächlich weiterhin 

Monat für Monat produziert werden. Neue 
Ideen für die Zeitung wurden entwickelt und 
umgesetzt. Auch hier wurde wieder mehr 
für die Kinder bereitgestellt und gestaltet. 
Die Anschaffung und Aufstellung von 10 
Streetbuddies sorgten für viel positive Reso-
nanz der Höcher Bürgerinnen und Bürger. 
Je nach Gesetzeslage wurden alle Arbeiten zu 
zweit oder mittels zwei Haushalten durchge-
führt. Da sich die Vorstandsmitglieder nicht 
treffen konnten, wurde mit digitaler Unter-
stützung diskutiert und verabschiedet.  Im 
Anschluss an den Geschäftsbericht erfolgte 
die Berichterstattung über die Kassenstände 
des Vereins. Die Kassenprüfer Michael Boß-
let und Kai Jakob bestätigen eine ordnungs-
gemäße Führung der Kasse und so konnte 
der Vorstand von der Versammlung entlas-
tet werden. Turnusgemäß standen sowohl 
Neuwahlen des Vorstandes an als auch die 
Neuwahl der Rechnungsprüfer.  Eva-Maria 

 Die Mitgliederversammlung des Fördervereins „Unser Höchen“

Scherer und Angela Hirsch stehen als Vorsit-
zende weiterhin verantwortlich an der Spitze 
des Vereins. Als Beisitzer gewählt wurden 
Benedikt Nieder, Helmut Emser, Christine 
Planz, Tom Janke, Jasmin Stricker, Katrin 
Hares, Yvonne Durrang, Jessica Hauser-
Hassanzadeh und Mathias Bernd. Als Kas-
senprüfer für die kommenden beiden Jahre 
wurden Michael Boßlet und Jan Hornber-
ger gewählt.  Die Mitgliederversammlung 
konnte erfolgreich beendet werden. Es war 
schön, sich mal wieder persönlich getroffen 
zu haben. Leider konnten noch keine Ak-
tivitäten für das kommende Jahr 2022 ge-
plant werden. Im Schlusswort bedankte sich 
die Vorsitzende Scherer bei den Anwesenden 
für die Teilnahme an der Versammlung und 
bei Sportheimwirt Marcel Bungert für die 
Bereitstellung des Lokals und die gute Be-
wirtung.
Text:  Scherer
Foto: Andreas Müller

Der neue Vorstand von links nach rechts:
Evi Scherer
Jessica Hauser-Hassanzadeh
Christine Planz
Yvonne Durrang
Mathias Bernd
Angela Hirsch
Benedikt Nieder
Katrin Hares
Helmut Emser

es fehlen auf dem Foto:
Tom Janke
Jasmin Stricker
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Die Heecher ChoriFeen zusammen mit dem           
MGV laden zu einem Mitsing Nachmittag am 
19.12.21 um 17.00 Uhr in der katholischen 
Kirche in Höchen ein.
Traditionelle und moderne Weihnachtslieder 
zum Zuhören und Mitsingen. Der Eintritt ist 
frei über eine kleine Spende freuen wir uns na-
türlich. Selbstverständlich beachten wir die zu 
dieser Zeit geltenden Corona Regeln.

Familien-
wanderung 
der TG-Höchen
Nachdem aufgrund der Corona Pandemie 
im vergangenen Jahr alle geplanten Ver-
anstaltungen ausfallen mussten, freuten 
wir uns umso mehr, dass die Familien-
wanderung der Tippgemeinschaft Höchen 
am Samstag, den 23. Oktober stattfinden 
konnte. 
Treffpunkt und Start der Wanderung war 
das alte Schulhaus, von dort ging es wei-
ter die Dunzweilerstraße hinauf und in 
den Wald hinein. Die Wanderroute folgte 
dabei einem Teil des Historischen Gruben-
weges Nordfeld. Damit auch die kleinen 
Teilnehmer Freude bei der Wanderung ha-
ben, hatten die Organisatoren ein „Wald-
Bingo“ vorbereitet, durch das die Kinder 
spielerisch den Wald entdecken konnten. 
So verging die Zeit wie im Fluge und die 
insgesamt etwa 8 Kilometer lange Strecke 
wurde problemlos bewältigt. 
Nach einer kleinen Erfrischung an der Dia-
na-Quelle ging die Tour weiter zum Stand-
ort des ehemaligen Jägerhauses Nordfeld. 
Zur Stärkung gab es hier für die Teilneh-
mer ein Bergmannsfrühstück bestehend 
aus Lyoner, Weck, Bier und Schnaps. Den 
Abschluss fand unsere Wandertour am 
Vereinsheim des TuS Höchen, wo wir den 
Tag in geselliger Runde beim Grillen aus-
klingen ließen. Hier bekamen die Kinder 
auch eine kleine Belohnung für das fleißi-
ge Sammeln von Blättern, Rinde, Eicheln, 
etc. beim Wald-Bingo überreicht. Zwi-
schenzeitlich ließ sich nach anfänglichem 
Nebel dann auch die Sonne blicken und 
rundete diesen wunderschönen Herbsttag 
ab. 
Text: Stephanie Boßlet
Fotos: Bastian Müller, Werner Feix und 
Oliver Boßlet

Im Mittelpunkt der diesjährigen 
Generalversammlung, die coronabedingt 
in den Spätherbst verschoben werden 
musste, stand die Neuwahl des Vorstandes. 
Jagdvorsteher Dr. Karl-Heinz Klein 
und sein Stellvertreter Volker Stein 
kandidierten nicht mehr. Jagdpächter 
Helmut Steitz bedankte sich bei beiden 
für ihr langjähriges Engagement und 
verabschiedete sie mit einem Präsent aus 
ihrem Amt. Die Neuwahlen brachten 
folgendes Ergebnis: Jagdvorsteher: Thomas 
Hares, stellvertretende Jagdvorsteherin: 
Vera Schlegel, Jagdausschuss: Harald 
Fleck, Jörg Donauer, Volker Stein, 
stellvertretender Jagdausschuss: Lothar 
Wagner, Rainer Jung, Kai Jakob. Dr. 
Klein, der als Versammlungsleiter die 
Wahlen geleitet hatte, stellte fest, dass sein 
Nachfolger als Vorsitzender des Obst- und 
Gartenbauvereins Höchen eine natürliche 
Verbindung zur Jagdgenossenschaft habe 
und damit sehr gut für sein neues Amt 
geeignet sei. Der Rest der Versammlung war 
Routine: Geschäftsführer Heiner Scherer 
legte die Jahresrechnung 2020 vor, die zuvor 
vom Jagdausschuss geprüft worden war; 

dieser bestätigte eine korrekte Kassenführung 
und stellte den Antrag auf Entlastung, 
dem einstimmig zugestimmt wurde. Der 
Haushaltsplan 2021 war aufgrund des 
späten Zeitpunktes nur Makulatur. Ein 
Antrag auf Zuwendung von Mitteln für 
Feldwegebau in der Warbach wurde auf 
das kommende Jahr verschoben, wenn 
hoffentlich wieder zum regulären Zeitpunkt 
vor Beginn des neuen Jagdjahres am 1. April 
die Versammlung stattfinden kann. Ein sehr 
interessanter und informativer Vortrag von 

Neuer Vorstand bei der Jagdgenossenschaft 
Ralf Junker beendete die Versammlung, 
wo er Blühwiesen- und Pflanzprojekte 
vorstellte und die erfreuliche Entwicklung 
des Feldhasenbestandes darbot. Zum 
Abschluss lud die Jagdgenossenschaft zum 
traditionellen Wildessen ein. Ein herzliches 
Dankeschön an Helmut Steitz für die Spende 
des Wildprets und an Sportheimwirt Marcel 
Bungert für die köstliche Zubereitung.
 

Heiner Scherer
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Herzlichen Dank für das uns  
entgegengebrachte Vertrauen! Wir freuen uns auf 
eine weitere gute Zusammenarbeit und wünschen 

Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, 
erfolgreiches neues Jahr.

  Maler- und Verputzarbeiten 
  Vollwärmeschutz-Systeme 
  Fußboden-Verlegearbeiten

Maler Degel GmbH, Saarpfalz-Park 306, 66450 Bexbach 

 0 68 26 / 80 03 78
www.malerdegel.de

Maler Degel GmbH

Höchen
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Die Stadtwerke Bexbach GmbH arbeiten 
zur Zeit an der Erneuerung des Druck-
minderschachtes in der Hohlstraße, Ecke 
Saarpfalzstraße. Diese Maßnahme ist nötig 
geworden, da der alte Druckminderschacht 
in die Jahre gekommen ist und nun ersetzt 
werden muss. Positiver Nebeneffekt der Er-
neuerung ist, dass in dem Schacht moderns-
te Technik verbaut werden konnte, womit z. 
B. Wasserrohrbrüche früher erkannt werden 
können und damit hohe Wasserverluste re-
duziert werden. Wie geht das? Im Schacht 
gibt es einen Wasserzähler. Dieser misst zu 
jedem Zeitpunkt die Menge an Wasser, die 
durchfließt und zeichnet die Durchfluss-
menge auf. Wenn in der Nacht ein unge-
wöhnlich hoher Verbrauch aufgezeichnet 
wird, ist es sehr wahrscheinlich, dass ein 
Rohrbruch vorliegt, denn über Nacht wer-
den üblicherweise nur geringe Mengen 
Wasser verbraucht. Die Stadtwerke Bexbach 
kann aufgrund dieses „Frühwarnsystems“ 
zügig reagieren, noch bevor das Wasser 
größere Schäden verursacht. Dieses System 
wurde auch schon bei der Erneuerung des 
Stockerschachts in Frankenholz erfolgreich 
umgesetzt.

Was ist eigentlich ein Druckminderer? Dies 
ist ein Druckregler mit einer besonderen 
Regelfunktion. Die Funktion besteht darin, 
dem nachfolgenden Leitungssystem einen 
gleichbleibenden, niedrigeren Druck als in 
der Zuleitung zu sichern. Das heißt konkret 

                 

men, so dass wir von den geplanten 4 Wo-
chen Bauzeit, jetzt von nur 5 ½ Wochen bis 
zur Fertigstellung ausgehen. 

Im Gegensatz zu früher üblichen Schacht-
bauwerken, ist dieser moderne Schacht ein 
geschlossenes System, das wasserbiologische 
Probleme weitestgehend ausschließt. Wir 
leisten damit einen wichtigen Beitrag zur 
sicheren Trinkwasserversorgung in Bexbach.

Noch kurz ein Wort zur Versorgungssicher-
heit mit Trinkwasser: Rund um die Uhr wird 
die Wasserversorgung überwacht, damit un-
ser wichtigstes Lebensmittel stets in bester 
Qualität und ausreichender Menge verfügbar 
ist. Wie wird das in Bexbach gemacht? Wir 
fördern unser Trinkwasser aus 5 Brunnen, 
danach wird das Wasser im Wasserwerk der 
Stadtwerke aufbereitet und gelangt zu unse-
ren Kunden. Mit einem Engpass ist bei uns 
nicht zu rechnen. Der Hochbehälter ist eine 
große Wasserreserve, die in jeder Nacht wie-
der aufgefüllt wird. Die Vergangenheit zeigt, 
dass selbst bei heißen Sommertagen, nur sehr 
selten Wasser auch tagsüber in den Hochbe-
hälter nachgefüllt werden muss. Ein internes 
Warnsystem zeigt uns an, wann Wassernach-
schub nötig ist. 

Neuer Druckminderschacht 
in Höchen

am Beispiel Höchen: Das Trinkwasser aus 
dem Hochbehälter in 518 m Höhe würde 
am tiefsten Punkt der Bebauung in Höchen 
(372m) ohne eingebauten Druckminderer 
mit einen Druck von ca. 14bar anstehen, 
wofür die Anschlussleitungen und die Haus-
installation nicht ausgelegt sind, daher muss 
der Druck reduziert werden. Es wird ebenso 
sichergestellt, dass bei einem schwankenden 
Vordruck, der Druck an den Netzanschlüs-
sen konstant gehalten wird. 

Für diese Maßnahme, die in der Trink-
wasserversorgung eine wichtige Säule 
darstellt, wurden rund 100.000 Euro in-
vestiert.

Die Besonderheit bei diesem Schachtbau-
werk in der Hohlstraße war, dass bei den 
Tiefbauarbeiten massiver Fels vorgefunden 
wurde. Dadurch wurden die Baggerarbeiten 
sehr viel aufwändiger. Es musste mit einem 
kleinen Bagger im Schachtbau und mit ei-
nem größeren Bagger im oberen Bereich ge-
arbeitet werden. Eine Herausforderung war 
es auch, dass es nicht möglich war eine gro-
ße Baugrube zu erstellen, da dies die aktuelle 
Straßen- und Verkehrssituation nicht zuließ. 
Die Sicherungsmaßnahmen mussten im be-
engten Rahmen erfolgen. 
Auch Dank der professionellen Arbeit der 
ausführenden Baufirma THS halten sich die 
Verzögerungen, die auch durch Schlechtwet-
terphasen (Regen) geprägt waren, im Rah-

Um nochmals auf die Arbeiten rund um den Druckminderschacht        
zurück zu kommen, möchten wir uns bei allen Anwohnern für ihr     
Verständnis betreffend Verkehrsbehinderungen und Einschränkun-
gen, die aufgrund von Sperrung und Ampelregelung entstanden, 
herzlich bedanken. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unseren Gas-/Wassermeister:
Stadtwerke Bexbach GmbH, Herr Jürgen Lapre, 
Tel. 06826-9202 317.
Ihre Stadtwerke Bexbach GmbH



12.... DIE GLANQUELLE .... Dezember 2021 Dezember 2021...DIE GLANQUELLE....    13

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

                     Freunden wn w 
 
                     Frohe Weihnachten und ein  
 
                     gutes neues Jahr ! 
 
            Pfälzerwald-Verein  
                              Ortsgruppe Höchen   

 
 
 Allen unseren Mitgliedern und Freunden 
 wünschen wir ein gesegnetes Weihnachts-   
 fest und ein glückliches, gesundes und   
 fruchtbares neues Jahr 2022 
 
 
           Obst- und Gartenbauverein Höchen 
                                       

Info für den 
Höcherberg

Ab Montag 22.11.21 finden in 
Münchwies in der Sport- und 
Kulturhalle, Schulstr. kostenlose 
Corona-Test statt. 
Die Test werden von geschultem 
Personal des DRK-Münchwies e.V. 
durchgeführt.
Natürlich werden die 
Hygiene - Verordnungen eingehalten.

Montag:  9 - 13 Uhr
Donnerstag: 14 -18 Uhr
 
Bleibt gesund!
 
Eva Hans
1. Vorsitzende des 
DRK Münchwies e.V
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Der TuS Höchen 
bald wieder in der Glanhalle

Nach fast 2 Jahren Umbau- und Sanierungs-
arbeiten kann die Höcher Glanhalle bald 
wieder genutzt werden. Der TuS Höchen 
hofft, dass dies noch im Dezember der Fall 
sein wird. Damit geht dann für den Verein 
eine lange Durststrecke zu Ende, in der man 
auf Hallen in Frankenholz, Oberbexbach 
und Münchwies ausweichen musste, was 
mit vielen Unannehmlichkeiten für den TuS 
und seine Mitglieder verbunden war und im 
Hinblick auf die Münchwieser Halle auch 
mit deutlichen Mehrkosten. 

Der Vorstand des Vereins dankt seinen Mit-
gliedern ausdrücklich dafür, dass sie dem 
TuS Höchen in diesen zurückliegenden 2 
Jahren, in denen man mit der Sanierung der 
Glanhalle und den Einschränkungen durch 
die Corona-Pandemie vor schwierigen He-
rausforderungen stand, die Treue gehalten 
haben. Die Mitgliederzahl konnte trotz der 
vielen Probleme weitgehend stabil gehalten 
werden.

Doch ab Wiedereröffnung der Glanhalle 
hofft man auf bessere Zeiten. Die Übungs-
stunden können dann wieder in Höchen 
stattfinden.

Hier das aktuelle Übungsstundenangebot:

Kinderkurse:
Eltern-Kind-Turnen (Kinder 1-4 Jahre mit 
Eltern) freitags 15.15 bis 16.45 Uhr
Übungsleiterin: Susanne Graff
Vorschulkinder (Kinder von 4–6 Jahren)
mittwochs 16.00 bis 17.30 Uhr
Übungsleiterinnen: 
Hannah u. Sandra Bauer
Gerätturnen allgemein 
(Mädchen ab 6 Jahre) 
montags 16.30 bis 18.00 Uhr
Übungsleiterin: Melina Lauer
Sport-Spiel-Spaß 
(Mädchen/Jungen ab 6 Jahre) 
montags 18.00 bis 19.00 Uhr
Übungsleiterin: Melina Lauer
Gerätturnen Leistungsgruppe Mädchen
donnerstags 18.00 bis 20.00 Uhr
Übungsleiterin: Sabine Sorg
Gymnastik/Tanz Mädchen (5-8 Jahre)
freitags 16.45 bis 18.00 Uhr
Gymnastik/Tanz Mädchen (9-16 Jahre) 
freitags 18.00 bis 19.30 Uhr
Übungsleiterinnen: 
 A. Glössner, E. Baldauf, Kim Hilpert

Erwachsenenkurse:
Fitness-Treff für Sie und Ihn                                 
montags 19.00 bis 20.00 Uhr
Übungsleiter: Tanja Bollmann 

Fitness am Morgen für Senioren 
mittwochs 10.00 bis 11.00 Uhr
Übungsleiterin: Tanja Bollmann
Step-Aerobic                                  
mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr
Übungsleiterin: Brigitte Faber
Bodyforming (Bauch/Beine/Po)                                
mittwochs 19.30 bis 20.30 Uhr
 Übungsleiterin: Brigitte Faber
Tanzgruppe JAMAKEMA   
freitags 19.30 bis 21.00 Uhr
Alle diese Übungsstunden finden dann 
wieder in der Glanhalle statt. Lediglich das 
Bogenschießen bleibt in den Wintermo-
naten im Bürgerzentrum in Frankenholz. 
Das Training der Bogenschützen findet für 
alle Altersklassen sonntags von 10.00-12.00 
Uhr statt.Die Nordic-Walking-Gruppe trifft 
sich in den Wintermonaten donnerstags um 
18.30 Uhr in Jägersburg auf dem Parkplatz 
am Hotel Peters und absolviert ihr Training 
auf der abends beleuchteten Strecke um den 
Brückweiher. Wenn verfügbar wird eine 
Stirnlampe empfohlen.
Für Rückfragen stehen die Abteilungsleiter 
Turnen (Tel. 06826 81142) und Bogen-
schießen (Tel. 06841 9936535) zur Verfü-
gung. Informationen kann man aber auch 
über die WEB-Seite der TuS Höchen (htt-
ps://www.tus-hoechen.de) und die E-Mail-
Adresse des Vereins (info@tus-hoechen.de) 
erhalten.
Horst Hornberger

JAMAKEMA sagt DANKE
Wie bereits in den vorherigen Ausgaben berichtet, haben 
wir, die Tanzgruppe JAMAKEMA des TuS Höchen, an der 
diesjährigen DTB Dance Challenge teilgenommen. Unser 
Video mit dem Motto „Come together“ kam dank Eurer 
Stimmen in die Top 10 und wurde am 25. September bei 
einem Live Streaming Event gezeigt. Auch wenn es für den 
großen Hauptpreis nicht gereicht hat, haben wir großes 
Lob und eine positive Rückmeldung der Veranstalter 
erhalten, worauf wir sehr stolz sind.
Daher ein großes Dankeschön an EUCH.
Wir freuen uns sehr über neue Projekte und hoffen, dass 
wir weiter auf Eure Unterstützung zählen können.  

Die Tänzerinnen der TuS-Tanzgruppe
 JAMAKEMA
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Adventsausstellung 
der 
Kunsthandwerker
Die Sport- und Kulturhalle Münchwies war am Sonntag, den 
07. November 2021 ein großer vorweihnachtlicher Kunsthand-
werkermarkt. 35 Aussteller des Vereins „Hobbykünstler um den 
Höcherberg“ präsentierten in der Halle die ganze Bandbreite 
ihres künstlerischen Schaffens. 
Der Bürgermeister von Bexbach, Christian Prech, und der 1. 
Beigeordnete der Stadt Neunkirchen, Thomas Hans, eröffneten 
gemeinsam die Ausstellung.
Mit vielen liebevollen Arbeiten für die Vorweihnachtszeit 
stimmte die Ausstellung schon ein wenig auf die bevorstehende 
Adventszeit ein. Adventsgestecke und -kränze, weihnachtliche 
Holzschnitzereien, Vogelhäuschen, Schmuck- und Dekoartikel, 
Arbeiten aus Filz, Metall und Glas oder passend zur Jahreszeit 
wärmende Wollschals oder Wintersocken. Aber die Aussteller 
hatten nicht nur Handwerkskunst mitgebracht. An einigen 
Ständen wurden auch selbst hergestellte Leckereien wie Mar-
melade, Pralinen oder Plätzchen angeboten, es gab Liköre und 
Öle verschiedener Geschmacksrichtungen und auch Honigpro-
dukte heimischer Imker. Eine neue Ausstellerin bot in der Halle 
Plotterarbeiten an und beschriftete Weihnachtskugeln, was eine 
schöne Idee war. Auch gab es eine Ausstellerin, die aus alten Le-
derjacken, Dekostoffen usw. Upcycling-Taschen näht, die einen 
reißenden Absatz fanden.
Auch ein Kuchen-to-Go-Verkauf mit selbstgebackenen Kuchen 
der Aussteller und Vereinsmitglieder wurde angeboten, wovon 
der Erlös an eine Familie im Ahrtal gespendet wird.
Es war ein toller Markt, bei dem auch wieder neue Aussteller 
mit dabei waren. Wir bedanken uns bei den Ausstellern und 
Helfern aber auch bei den Besuchern, die oftmals etwas Geduld 
haben mussten, damit die Einlasskontrolle ordnungsgemäß 
durchgeführt werden konnte.

TEXT: Sandra Bauer / Fotos: Frank Kurz/Sandra Bauer
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Inhaberin: Claudia Petri www.schloss-apotheke-homburg.de

Sprechen Sie uns an!

Mo., Di., Do., Fr., 8-18.30 Uhr 

Mi. 8-14 Uhr & Sa. 8-12.30 Uhr

Schloss-Apotheke, Saar-Pfalz-Str. 84, 66424 Homburg

Telefon: 06841/7 20 58 - Telefax: 06841/75 78 81

E-Mail: info@schloss-apotheke-homburg.de

Unsere Service-Leistungen für Sie:

• Medikationsmanagement ,Milchpumpenverleih

• Alltagshilfen für Senioren, Bonuspunkte für unsere Kunden

• Leihrollator, Blutdruck, Blutzucker, Cholesterin- 

• und Langzeitblutzuckermessung

Wir sind für Sie da von:

Unerwarteter Gast im Kamin

Nach einem einwöchigen Urlaub in den 
Herbstferien wurden wir in der ersten Nacht 
zu Hause von ungewöhnlichen Geräuschen 
im Haus vom Schlafen abgehalten. Sobald 
es im Haus dunkel und still wurde, hörte 
man ein kratzendes, wischendes Geräusch. 
Ein Einbrecher? Ein Tier? Nachdem wir 
mehrfach das ganze Haus abgesucht hatten, 
wollten wir bereits aufgeben. Ein zufälliges 
Leuchten mit der Taschenlampe in den Ka-
min im Wohnzimmer sorgte dann jedoch 
für die überraschende Erklärung. Dort saß 
in der Ecke eine große Eule. Die Frage war 
nun, was tun, denn es war schon fast Mit-
ternacht. 

Über Internetrecherche und einen Anruf 
bei der Polizei brachten wir die Telefon-
nummer des Tiernotrufs Saar in Erfahrung. 
Und tatsächlich, gegen 0:30 Uhr traf der 
ehrenamtliche Helfer vom Team des Tier-
notrufs in Höchen ein. Er öffnete die Glas-
scheibe des Kamins und das Tier flog kurz 
ins Wohnzimmer. Nach wenigen Sekunden 
konnte der Fachmann den Vogel jedoch be-
hutsam mit einem Tuch einfangen und in 
eine Transportbox setzen. Wie wir von dem 
Tiernotrufhelfer erfahren konnten, handelte 
es sich um einen weiblichen Waldkauz. Ver-
mutlich war er beim Sturm wenige Tage zu-
vor über den Schornstein in das Kaminrohr 
geraten. Der Waldkauz wurde nach Völklin-
gen zu einer Falknerin gefahren, die ihn lie-
bevoll wieder aufpäppelte und das Gefieder 
vom Ruß befreite. An Allerheiligen erhielten 
wir die Nachricht vom Tiernotruf, dass der 
Kauz sich gut erholt hat. Er wurde in Völk-
lingen abgeholt und wieder in seinem heimi-
schen Höcher Revier freigelassen. Wir haben 
uns sehr gefreut, dass wir bei der Freilassung 
dabei sein konnten. Ein herzliches Danke-
schön geht an die ehrenamtlichen Helfer des 
Tiernotrufs Saar, die dem Waldkauz das Le-
ben gerettet haben. Wie wir jetzt wissen, ist 
es gar nicht so selten, dass ein Kauz oder ein 
anderer Vogel in ein Kaminrohr gerät. Daher 
sollte man sich nach entsprechenden Gittern 
für die Schornsteinöffnung erkundigen. 

Jan Hornberger

Der Tiernotruf-Saar ist zu finden unter 
www.tierschutz-saar.de und freut sich 
über Spenden.
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Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen

...und vielen Dank für`s 

Mitmachen

Inserat für Glanquelle, Ausgabe Dezember 2021: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       Auf dem Grabe liegen Blumen. Auf dem Herzen liegt die Trauer. 
      Im Glauben ruht die Hoffnung und in der Hoffnung ruht unser Leben. 
  
                                Wir danken allen, 
    die sich in stiller Trauer mit uns 
    verbunden fühlten und dies auf so 
    liebevolle Weise zum Ausdruck brachten. 
                               Besonderen Dank dem Männergesangverein 
         Höchen für die musikalische Gestaltung der 
         Trauerfeier und Frau Pfarrerin Sabine Graf 
    für die würdevolle Verabschiedung. 
    Danke, dass ihr da wart, jeder auf seine Art. 
                                 

Ehefrau Ortrud und Sohn Ralf 
 
 Höchen, im September 2021    

 

 

 

 

S               

 

 

    Dieter 
Schwarz             
   * 03.12.1949 
    † 04.09.2021 
 

 

Lösungsvorschläge an 
die Redaktion der Glanquelle
redaktion@glanquelle.de 
oder an 
Willi Förster, 
Tel. 06826-6503

Wer kennt diese merkwürdigen 
Schnippsel? 
Foto eingeschickt von Thomas Scherer 

Auflösung des letzten Rätsels: 
WESPENSPINNE
Richtige Lösung von:  Günther Fell, Angela Scherschel, 
Markus Rimlinger, Romy Dehlen, 
Andreas Andel Bexbach, 
Regine Nagel,

Die Wespenspinne (Argiope bruennichi) (auch Zebraspinne, Tigerspin-

ne oder Seidenbandspinne) ist eine Spinne aus der Familie der Echten 

Radnetzspinnen. Die große und sehr auffallend gezeichnete Art wurde 

2001 zur Spinne des Jahres gewählt. Das Gift der Wespenspinne ist für den 

Menschen nicht gefährlich. Die Giftklauen können die menschliche Haut 

normalerweise nicht durchdringen, da sie zu kurz sind. Lediglich an dünnen 

Hautstellen, wie zum Beispiel an den Ohrläppchen, kann es theoretisch zu 

einem Giftbiss kommen. Schwellungen, Rötungen und leichte Schmerzen 

können die Folge sein. 

Wikipedia
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Vorsitzender Wolfgang Geenen gab den 
Bericht des Vorstandes ab, in dem er insbe-
sondere auf die Aktivitäten des Vereins seit 
Anfang des Jahres 2020 einging. Was Ver-
anstaltungen anbelangt seien bedingt durch 
die Corona-Pandemie kaum Aktivitäten 
möglich gewesen. Lediglich ein Gitarren-
konzert habe im Januar 2020 durchgeführt 
werden können. Nach einer Satzungsände-
rung habe der Verein im zurückliegenden 
Jahr aber die kirchenmusikalische Gestal-
tung der Gottesdienste und den Kinderchor 
„Chormäuse“ unterstützen können. Wenn 
die Corona-Pandemie es zulasse, soll am 22. 
Dezember ein Adventskonzert in der Kirche 
stattfinden. Für das Sälchen im Pfarrhaus, 
dessen Sanierung im Jahr 2019 durch den 
Verein gefördert worden war, genehmigte 
die Versammlung die Anschaffung von Luft-
entfeuchtern durch den Förderverein. Für 
Wolfgang Geenen ist das Sälchen durch die 
Sanierung zu einem „Schatz“ geworden, der 
nunmehr für kleinere Veranstaltungen und 
die Gemeindearbeit wieder zur Verfügung 
steht. Auch Schatzmeister Dieter Haungs 
konnte für den Verein durchaus Positives 
berichten, was Gerhard Weißler für die Kas-
senprüfer bestätigte.

Altbürgermeister Heinz Müller führte als 
Versammlungsleiter die einstimmige Ent-
lastung des Vorstandes herbei und stellte 
in Rahmen der Neuwahlen des Vorstandes 
eine ebenfalls einstimmige Wiederwahl des 
Vorsitzenden Wolfgang Geenen fest. Auch 

ansonsten zeigte sich bei der Wahl des Vor-
standes Kontinuität. Lediglich Birgit Zim-
mer ist neu im Vorstand. Sie rückte für 
Meta Müller nach, der die Versammlung für 
ihr über zehnjähriges Engagement dankte. 
Werner Rech bleibt 2. Vorsitzender, Dieter 
Haungs Schatzmeister und Horst Hornber-
ger Schriftführer. Beisitzer bleiben Helmut 
Beck, Peter Rech und Tanja Schepp. Qua 
Amt gehört Pfarrerin Sabine Graf dem Vor-
stand an.

Sie dankte auch ausdrücklich dem Förder-

verein und seinen Mitgliedern für die Un-
terstützung in den nunmehr rund 13 Jahren 
seiner Existenz. Weiter informierte sie noch 
über die aktuellen Entwicklungen und die 
Überlegungen für die Zukunft bezüglich des 
Martin-Niemöller-Hauses. Dabei geht sie 
davon aus, dass in jedem Fall das Haus zu-
mindest in Teilen weiter für die Kirchenge-
meinde, aber auch den Ortsteil Frankenholz 
genutzt werden könne. 

Text: Horst Hornberger
Foto: Wolfgang Geenen

Mitgliederversammlung des Fördervereins der Protestantischen Kirchengemeinde
Der Förderverein der Protestantischen Kirchengemeinde Höchen, Frankenholz und Websweiler e.V. führte am Sonntag, 

dem 7. November, seine diesjährige Mitgliederversammlung im Anschluss an den Gottesdienst im Martin-Niemöller-Haus 
in Frankenholz durch

Vorstand des Fördervereins 
(von links nach rechts): 
Dieter Haungs, 
Peter Rech, 
Werner Rech,
Pfarrerin Sabine Graf, 
Horst Hornberger, 
Birgit Zimmer, 
Tanja Schepp, 
Wolfgang Geenen,
Helmut Beck 

www.vb-saarpfalz.de
info@vb-saarpfalz.de

Wir wünschen unseren Mitgliedern und Kunden 
ein besinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2022.

V R Bolks- und aiffeisen ank
Saarpfalz eG www.facebook.com/vbsaarpfalz

   Mögen Ihre 

  großen und kleinen 

 Wünsche in

Erfüllung gehen!

Weihnachtszeit

- die schönste Zeit!
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Was ich schon länger sagen wollte…

An die Redaktion der Glanquelle und an alle, die helfen, die Dorfzei-
tung mit Leben zu füllen und in die Häuser zu bringen. Und das alles 
ehrenamtlich! 
Jeden Monat freue ich mich, wenn sie da ist - die Glanquelle. Mit Neu-
igkeiten aus dem Ort, mit Bildern und Geschichten von den Menschen, 
die hier leben, mit Informationen von Vereinen und Berichten über 
Feste, mit den Terminen aus den Kirchen und auch anderen wichtigen 
Ereignissen.  
Und deshalb möchte ich etwas loswerden, was ich schon länger 
mal sagen wollte, es aber nie getan habe: Vielen lieben Dank 
dafür!
- Ihr seid wie die Milch im Kaffee – es geht auch 
ohne, aber ich persönlich steh total drauf.
- Ihr seid wie das Sahnehäubchen auf dem 
Quetschekuche: 
es geht auch ohne, aber dann fehlt etwas.
- Ihr seid wie das Salz in der Suppe: 
es geht auch ohne, aber dann schmeckt es 
lange nicht so gut.

Unsere Dorfzeitung, 
sie ist was ganz Besonderes. 
Was bleibt nun noch zu sagen: 
Ich freue mich schon auf die nächsten 
Ausgaben!

HERZICHEN DANK!
Christine Planz
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Liebe Mitchristinnen und Mitchristen!

Die Advents- und Weihnachtszeit ist die Zeit der Kerzen. Der Adventskranz mit seinen vier Adventskerzen, die uns durch 
die Adventszeit bis zum Weihnachtsfest begleiten, bringt eine ganz besondere Stimmung in die Häuser. Kerzen sind eine 
außergewöhnliche Beleuchtung. Kerzen sind heute keine Erhellungsinstrumente mehr. Kerzen sind heute vielmehr Be-
deutungsträger, Symbole. Kerzen können durch nichts vollständig ersetzt werden. Denn das Licht, das sie erzeugen, diese 
warme Lichtfarbe wirkt beruhigend. Signalisiert uns: Zeit zum Innehalten und Ausruhen!
Schon eine kleine Kerze kann einen ganzen Raum erhellen und in warmes, bergendes Licht tauchen.
Das leichte Flackern der Flamme, der Geruch des verbrannten Wachses und vor allem die Wärme, die eine Kerze erzeugt, 
schaffen ein Gefühl von Geborgenheit und Ruhe. In eine Kerzenflamme kann man schauen, ohne geblendet zu werden. 
Man kann sich in einer Kerzenflamme verlieren, sich seinen Gedanken hingeben und nach und nach das Gefühl von 
innerer Ruhe erfahren.
Das Licht einer Kerze symbolisiert schon seit alters her Schutz, Sicherheit und Geborgenheit. Im Kerzenschein fällt es 
leichter sich der Erinnerung an leichtere Tage und die Hoffnung auf Besserung hinzugeben.
Kerzen begleiten unseren manchmal beschwerlichen Weg zum Weihnachtsfest, unseren Weg zur Krippe nach Bethlehem. 
Die vier Adventskerzen machen diesen Weg Woche für Woche heller und behaglicher. Mit jeder Kerze, die mehr leuch-
tet auf dem Adventskranz wird es heller in unseren Häusern und vielleicht auch in uns. Wir kommen immer näher zur 
Krippe, zur Geburt Jesu, zur Geburt der christlichen Hoffnung.
Die christliche Hoffnung, die mit der Geburt des Jesuskindes an Weihnachten jedes Jahr auf`s Neue den Menschen ver-
spricht: Gott ist mitten unter uns. Er kommt im Kind in der Krippe in unsere Welt mit all dem was sie bewegt.
Gott schenkt uns mit jedem Weihnachtsfest die Gewissheit, dass er für seine Menschen auf die Erde kommt und mitten 
unter uns ist.
Gott schenkt uns mit jedem Weihnachtsfest neue Hoffnung.
Gott schenkt uns mit jedem Weihnachtsfest, seine Menschgewordene Liebe.  
Hoffnung und Liebe, die uns umhüllen wie ein göttlicher Mantel, der Geborgenheit und Wärme schenkt.
Hoffnung und Liebe, die uns durch das warme, bergende Licht der Kerzen schon auf dem Weg nach Bethlehem sichtbar 
werden.
Lassen wir uns begleiten von der Wärme und Geborgenheit der Kerzen, hin zur Geburt Jesu: dem Licht der Welt.
Wir wünschen den katholischen Pfarrgemeinden Heiliger Nikolaus Bexbach ein gesegnetes und friedliches Weihnachts-
fest und ein gutes Neues Jahr 2022 unter Gottes Segen.

Für die prot. Kirchengemeinde   Für die Presbyterien
Pfarrerin Sabine Graf    Esther Geenen und Justus Reidenbach

Liebe Leserinnen und Leser des Weihnachtsgrußes!

Ich mag die vorweihnachtlichen Tage. Alle Jahre wieder freue ich mich, wenn es soweit ist. Die besonderen Lieder und Klänge. Das Tan-
nengrün, das Aufstellen des Weihnachtsbaumes, die Gestaltung der Krippe. Der Duft von Lebkuchen und Marzipanstollen. Die immer 
kürzer werdenden Tage und die langen Nächte und die leuchtenden Kerzen.
Ich stehe am Fenster. Es ist so dunkel, wie es eben am frühen Morgen dunkel sein kann. Es ist kalt. Alles ist noch voll Stille. Die ersten 
Lichter gehen an. Ein Auto fährt vorbei. Der neue Tag bricht an. Ich muss noch nichts tun, niemand ist da, der etwas von mir erwartet. 
Die letzten Tage im Advent sind angebrochen, noch 2 Türchen sind am Adventskalender zu öffnen. Dann ist Heiligabend. Die letzten 
Vorbereitungen auf das Weihnachtsfest stehen an. Ich stimme mich ein auf die Ankunft Gottes bei uns Menschen. Ich denke jetzt an 
die Begegnung mit den älteren Menschen unter uns, die nach der langen und schweren Zeit der Einschränkungen durch Corona sich 
sichtlich freuen, am Heiligabend wieder im Gemeindesaal von St. Martin zum Essen zusammenzukommen. Wie es der Seele guttun wird, 
miteinander die Lieder der Weihnacht zu singen, die Geschichte der Geburt Jesu im Stall zu Bethlehem zu hören! Eine Geschichte, die 
voller Sehnsucht und Hoffnung ist, weil Gott auch heute sich unser annimmt, in unser Leben eintritt und uns seine Liebe schenkt. Und 
wir füreinander wie eine offene Tür sind, durch die der andere bei mir eintreten darf und willkommen ist. Vor allem, weil wir aufmerksam 
sind und einander wahrnehmen, weil wir zu erzählen beginnen von den großen und kleinen Sorgen. Weil ein Mensch ein offenes Ohr 
hat, das dich versteht und ernstnimmt. 
In der Tat haben wir schon eine Menge Vorbereitungen für das Weihnachtsfest getroffen. Wir haben auch Geschenke besorgt, um den 
Menschen eine Freude zu machen. 
Aber eine Frage bohrt sich in meine Gedanken: Wie gestalte ich für mich persönlich diese weihnachtlichen Tage? Neben allem, was mit 
Recht für die anderen zu tun ist, wo geht es um mich? Wie werde ich diese Tage verbringen? Einfach so, dass ich alles auf mich zukommen 
lasse und mich geduldig zeige, wenn Besuche und Gespräche kein Ende finden wollen? Oder suche ich mir die stille Ecke, die ruhigen 
Momente, wo ich mit mir und dem Gott, der zu uns Menschen kommt, alleine bin und wir beide ein wenig Zeit füreinander haben? 
Um dem zunächst etwas sperrigen Gedanken einen Raum zu lassen mit der Frage, was ich noch vom Leben, von der Zukunft, von Gott 
erwarte? 
Ich schaue immer noch aus dem Fenster und denke, dass es sich lohnen könnte, diese oder andere Fragen einmal zu stellen, Weihnachten 
zu einer Begegnung werden zu lassen auch zwischen mir und diesem Gott, der uns Menschen aufsucht. In aller Ruhe und ohne Druck, 
vielleicht am frühen Morgen, in diesen weihnachtlichen Tagen. Überhaupt tun sie mir gut, diese Minuten am Morgen, die nichts von mir 
erwarten und keinen Anspruch an mich haben.
Die Kirchenuhr schlägt jetzt. Die Menschen erwachen, erwartend, was heute auf sie einströmen wird. Ich hoffe für sie alle, dass es an den 
weihnachtlichen Tagen Begegnungen sein werden, die ermutigen, froh machen, Zuversicht schenken. Und wenn es nicht so ist, dann mag 
es doch Menschen geben, die auffangen und trösten können. Ich mag diese Tage, alle Jahre wieder. Mit ihren Fragen, mit ihrem Klang 
und ihrem Duft, mit ihrer unerschütterlichen Zuversicht: Gott kommt an. 
Im Namen des Pastoralteams wünsche ich Ihnen frohe und besinnliche Weihnachtstage und ein von Gott gesegnetes Neues Jahr 2022!
Ulrich Weinkötz, Pfarrer

Weihnachtsbotschaft der Katholischen Kirchengemeinde 
Heiliger Nikolaus BexbachWeihnachtsbotschaft der Protestantischen Kirchengemeinden

Höchen – Frankenholz – Websweiler und Oberbexbach
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Honiglebkuchen
                       von Angela Hirsch
Zutaten:  

* 100 g Honig
* 30 g Butter
* 50 g Rohrzucker
* 1 Prise Salz
* 1 Ei
* 250 g Mehl
* 1 Tl Backpulver
* 2 Tl Kakao
* Lebkuchengewürz

Honig, Butter, Rohrzucker und Salz im Topf lang-
sam erhitzen. Wenn alles geschmolzen ist, abküh-
len lassen und die restlichen Zutaten hinzufügen. 
Nun zu einem glatten Teig kneten. Den Teig für 
ca. 2 Stunden kalt stellen, so lässt er sich besser 
verarbeiten. 
Nun ausrollen und beliebige Formen ausstechen.
Bei 200 Grad ca. 8 Minuten backen. Vorsicht, 
die Lebkuchen dürfen nicht dunkel werden, sonst 
sind sie hart. 
Guten Appetit!

Schokokipferln
                  von Sabine Sorg

Zutaten:
200g Mehl 

180g weiche Butter

80g Zucker

1 Prise Salz

100g gemahlene Haselnüsse

50g Zartbitterschokolade 

(Ergibt 55-60 Kipferln)

Zubereitung:
Die Zartbitterschokolade in sehr kleine Stückchen hacken. 

Die Butter mit dem Zucker verkneten. Anschließend Mehl, Salz, 
gemahlene Haselnüsse sowie die Schokolade hinzugeben und 
ebenfalls verkneten. 

Den Teig mindestens eine Stunde in den Kühlschrank geben. 

Den Backofen auf 175 Grad Umluft vorheizen. 

Dann den Teig zu einer Rolle formen, in Scheiben schneiden, 
zu kleinen Hörnchen formen und auf ein mit Backpapier aus-
gelegtes Blech verteilen. 

Für ca. 13-15 Minuten auf 175 Grad backen. 

Anschließend mit Puderzucker bestreuen und genießen.
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Für die Füllung

4 bis 6 Brötchen in kleine Würfel 
schneiden und anrösten, 1 Zwiebel 
würfeln und rösten und wer mag kann 
die Innereien klein schneiden anbra-
ten. Eine halbe Vakuum- Packung  Ma-
ronen vierteln, alles zusammen in eine 
große Pfanne geben.
6 Eier mit 150 ml Sahne verquirlen mit 
Salz, Pfeffer  Muskat, Beifuß und Kur-
kuma gut würzen. Die Eimasse über 
die Brotmasse in die Pfanne geben, gut 
wenden bis Eimasse gestockt ist.
Alles etwas abkühlen lassen und dann 
in eine große Schüssel geben.
Ein Bund Petersilie hacken und 3 ro-
hen Bratwürste das alles mit der Brot-
masse gut verkneten.

Zubereitung

Die Gans innen salzen dann mit der 
Brotmasse füllen oben zunähen.
Die Gans außen mit Salzwasser ein-
pinseln, Flügelspitzen und Beine in 
Alu einpacken und im Backofen bei 
160 Grad Umluft pro Kilo eine Stunde 
knusprig braun braten.
Während der Garzeit die Haut des 
Gänsebratens mehrmals einstechen, 
damit das Fett  darunter in die Brat-
schale ablaufen kann, mit dem Fond 
den Gänsebraten alle 20 Minuten 
übergießen.

Dazu Klöße und Rotkraut.
Gutes gelingen.

Weihnachtsbraten 
   ... dieses Jahr soll es eine Gans sein

                         Vera Schlegel
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Schneemann-Lichter 
basteln 

* Gläser mit Schraubdeckel
* Kleister und Pinsel
* Schere
* Seidenpapier weiß
* Seidenpapier orange
* Schwarzes Tonpapier
* Acrylfarbe schwarz
* Flüssigkleber
* Chenilledraht 
* Seitenschneider
* LED Licht

Für die leuchtenden Schneemänner beklebst du 
die Gläser mit dem weißen Seidenpapier. Schneide 
das Seidenpapier mit einer Schere in kleine Stücke 
oder zerreiße es mit den Händen, bevor du es mit 
dem Kleister auf die Gläser klebst. 
Die Deckel der Schraubgläser haben wir mit 
schwarzer Acrylfarbe bemalt und trocknen lassen. 
Wenn der Kleister mit dem Papier getrocknet ist, 
benötigen die Schneemann Gläser noch ihr Gesicht. 
Für die Augen und den Mund haben wir schwarzes 
Tonpapier verwendet. Die einzelnen Punkte haben 
wir mit einem flüssigen Bastelkleber fixiert. Für die 
Nase haben wir mit der Schere ein langes Dreieck 
aus dem orangen Seidenpapier ausgeschnitten und 
mit ein wenig Kleister zwischen den Augen und 
dem Mund geklebt.
Als besonderes Detail haben wir bunten 
Chenilledraht miteinander verzwirnt. Diesen 
haben wir um das obere Ende des Glases gelegt und 
rückseitig fixiert. Die überstehenden Enden kannst 
du knapp abknipsen. Zum Schluss fehlt noch das 
LED Teelicht für die leuchtenden Schneemänner.

von Angela Hirsch von Nadine Janke

Wir freuen uns über 
die Zusendung eurer 
schönsten 
Weihnachtsfotos. 
Geschmückte Häuser,
geschmückte Fenster, 
Weihnachtsbäume ....

Wenn ihr wollt an:
redaktion@glanquelle.de
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Termine aus der katholischen Pfarrgemeinde

Termine aus der protestantischen Kirchengemeinde
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Redaktionsschluss
für die Ausgabe

Januar 2022
ist am 15. Dezember

Advents- und Weihnachtsgottesdienste

28. November  9 Uhr Gottesdienst zum 1.Advent in der prot. Christuskirche Oberbexbach
   im Anschluss lädt die Kirchengemeinde zu einem Frühstücksbrunch im Gemeindehaus 
   zur „Eröffnung „Brot für die Welt“ ein
   10 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent in der prot. Kirche in Höchen
05. Dezember  10 Uhr Familiengottesdienst „Die Schule der Engel“ gestaltet von den Chormäusen und 
   dem Chor „Chroissimo Cantabile“ auf dem Dorfplatz in Frankenholz
12. Dezember  9 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent in der prot. Christuskirche Oberbexbach, Lektorin Neumüller
19. Dezember  9 Uhr Gottesdienst „Maria hat viele Gesichter“ zum 04. Advent in der Christuskirche Oberbexbach
   10 Uhr Gottesdienst „Maria hat viele Gesichter“ zum 4. Advent im Schützenhaus in Websweiler
22. Dezember  17 Uhr „Perspektivwechsel – ein Weihnachtskonzert mit besinnlichen Texten“ gestaltet von Isabel Schmoll,  
   Johann Seibert und Gästen in der prot. Kirche Höchen
23. Dezember  17 Uhr „Perspektivwechsel – ein Weihnachtskonzert mit besinnlichen Texten“ gestaltet von Isabel Schmoll,  
   Johann Seibert und Gästen in der prot. Christuskirche Oberbexbach
24. Dezember  15:30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel und den Chormäusen auf dem 
   Dorfplatz in Frankenholz
   17:30 Uhr Christvesper in der prot. Kirche in Höchen
25. Dezember  10 Uhr Gottesdienst zu Weihnachten mit Abendmahl in der Christuskirche Oberbexbach
26. Dezember  10 Uhr Gottesdienst zu Weihnachten mit Abendmahl im Martin-Niemöller-Haus in Frankenholz
31. Dezember  16 Uhr Gottesdienst zum Altjahresabend in der Chrsituskirche Oberbexbach
   17:30 Uhr Gottesdienst zum Altjahresabend in der prot. Kirche in Höchen

Samstag     4.12. 17.00 Frankenholz
Samstag   11.12. 17.00 Höchen
Sonntag   12.12. 10.00 Frankenholz
Dienstag   14.12. 19.00 Bexbach: Versöhnungsfeier
Samstag   18.12. 17.00 Frankenholz (anschließend Turmblasen)
Freitag   24.12. 15.30 Frankenholz (Kindermette)
   17.00 Höchen (Wortgottesfeier)

Christmette  24.12. 17.00 Frankenholz
Christmette   22.00 Bexbach
1. Weihnachtsfeiertag 25.12. 10.00 Bexbach
2. Weihnachtsfeiertag 26.12. 09.30 Höchen
     


